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So geht es weiter Ronsberg – Lamerdingen, Am-
berg – Vikt. Buxheim (bd. Sa., 15 Uhr), Legau –
Sontheim, Sal. Türkheim – Memmingen Ost, Eg-
genthal – Ungerhausen, Kirchheim – Bad Wörisho-
fen, Amendingen – Pforzen (alle So., 15 Uhr).

So geht es weiter Kempten – Burgberg, Thalho-
fen – Durach II, Obergünzburg – Immenstadt 07,
Altusried/Krugzell – Seeg (alle Sa., 15 Uhr), Wald
– Wiggensbach, Rettenberg – Lengenwang, Diet-
mannsried – Marktoberdorf (alle So., 15 Uhr).

Friedberg Mit 0:1 (0:1) verlor der
TV Erkheim vor 150 Zuschauern
beim zuvor punktgleichen TSV
Friedberg. Schon in der 18. Minute
gelang Bastian Lang mit einem plat-
zierten Flachschuss von der Straf-
raumgrenze der entscheidende
Treffer. Danach entwickelte sich
eine temporeiche Begegnung, in der
Friedberg leichte Feldvorteile hatte.
In der zweiten Hälfte änderte sich
das Bild. Erkheim spielte druckvol-
ler, war lauffreudiger und dominier-
te das Spiel größtenteils. Dadurch
ergaben sich einige Tormöglichkei-
ten, von denen Jürgen Petrich und
Daniel Huith die aussichtsreichsten
Chancen zum eigentlich verdienten
Ausgleich vergaben. (kmi)

Schiedsrichter Schneider (Weisingen).
TV Erkheim Stetter, Michl (81. D. Huith),
Rehm, Christa, Hasel (60. B. Huith), Vetter,
Huber, Chr. Neß, Krogler, R. Neß (81. Tob-
ler), Petrich.

Temporeiche
Begegnung
TSV Friedberg –
TV Erkheim 1:0

Fellheim Ein leistungsgerechtes Un-
entschieden gab es im Unterallgäuer
Derby zwischen dem ASV Fellheim
und dem BSC Memmingen.

Dabei hatten die Gäste in der ers-
ten Halbzeit die besseren Möglich-
keiten. Zwei Mal scheiterte Michael
Isik. In der neunten Minute war er
alleine durch, schoss aber über das
Tor. In der 32. Minute blieb er an
Fellheims Keeper Benjamin Sand-
mann hängen. Nach dem Seiten-
wechsel versuchte der Gastgeber,
mehr Druck auszuüben. Die größe-
ren Chancen hatten aber wieder die
Gäste durch Dino Kahric, Andreas
Slawik und Sebastin Brosch. In der
90. Minute sah BSC-Torwart Ay-
kim Kul noch die Rote Karte wegen
Nachschlagens. (sei)

Schiedsrichter Keil (Wassertrüdingen).

ASV Fellheim Sandmann, Andorfer, Wild
(78. Brosch), Peciack, Macchia, Wunder
(84. Rapp), Körper, Keller, Zanker (70. Sla-
wik), Saccotelli, Sojka.

BSC Memmingen A. Kul, Truisi, Winkler
(70. Kaiser), Carbone (41. Morabito), M.
Kul, Weiler, Cetinkaya, Kahric, Isik (90.
Berger), Krasniqi, Bufler.

Torloses
Derby

ASV Fellheim –
BSC Memmingen 0:0

Kaufering Auch das fünfte Aus-
wärtsspiel in Folge konnte der FC
Füssen nicht erfolgreich gestalten.
Individuelle Fehler führten zu ver-
meidbaren Toren und brachten dem
FCF beim VfL Kaufering trotz Füh-
rung durch Richard Wilde (10.) eine
deutliche 1:4 (1:1)-Niederlage ein.
Entscheidend dabei war die Chan-
cenauswertung. Während Kaufe-
ring nahezu alle Großchancen nutz-
te, ließ der FCF einige hochkarätige
Möglichkeiten liegen. Am Ende fiel
der Erfolg für Kaufering sicherlich
zu hoch aus, geht aber aufgrund der
Spielanteile völlig in Ordnung. Das
1:1 erzielte Sanktjohanser (31.), ehe
Zinner mit drei Treffern (56., 76.,
83.) den Endstand herstellte. (mg)

Schiedsrichter Mayr (Dinkelscherben).
FC Füssen Bertl, Wilde (67. Lermi), A.
Ambos, Karaman, Man. Günes, Mat. Gü-
nes, Schenk, Güzel (67. Pinto), Wörle (70.
Heer), Kanat, S. Ambos.

Individuelle
Fehler

VfL Kaufering –
FC Füssen 4:1

Augsburg Nichts zu holen war für
den SVO Germaringen im Spitzen-
spiel beim Tabellenführer Türkspor
Augsburg. Mit 1:4 (0:2) verlor die
Möller-Elf, obwohl sie in der An-
fangsviertelstunde noch die tonan-
gebende Mannschaft gewesen war.
Durch einen abgefälschten Schuss
von Civek ging Augsburg in Füh-
rung (16.) – und der SVO verlor den
Faden. Türk wurde besser und Ci-
vek nutzte eine Unachtsamkeit der
Germaringer zu seinem zweiten
Treffer (35.). Ein weiterer Abwehr-
fehler führte zum 3:0 durch Yilmaz
(60.). Can erzielte gar das 4:0 (73.),
ehe Peter Wahmhoff auf 1:4 ver-
kürzte (86.). (jkr)

Schiedsrichter Steck (Kleinkötz).
SVO Germaringen Reif, Jocher, Fischer,
(14. Martin), Konieczny, Ph. Wahmhoff
(80. Schauer), Gölemez (38. Pe. Wahm-
hoff), Gebler, Spannenberger, Süli, Hof-
mann, Engel.

Nichts zu holen
für den SVO

Türkspor Augsburg –
Germaringen 4:1

Fußball-Kreisligen

Torlos endete das Unterallgäu-Derby. Hier vereitelt Fellheims Torhüter Benjamin

Sandmann die größte BSC-Chance gegen Edin Kahric. Foto: Olaf Schulze
Zwei Treffer für den SSV Wildpoldsried beim 6:3 gegen Heimertingen erzielte Jürgen

Reichart (rechts). Hier bejubelt er mit Georg Maurus das 2:0. Foto: Michael Oswald

Fußball-Bezirksliga Süd

Sonthofen Völlig indiskutabel prä-
sentierte sich der 1. FC Sonthofen II
bei der 0:2 (0:2)-Heimniederlage
gegen Stadtwerke Augsburg. Des-
halb gab es zu Recht einen herben
Dämpfer im Kampf um den Klas-
senerhalt. Total außer Form konnte
die Fink-Truppe nichts davon um-
setzen, was ihnen ihr Trainer vorge-
geben hatte. Die Gäste waren nicht
nur spielerisch überlegen. Auch in
Punkto Einsatz und Kampfkraft
zeigten sie der Landesliga-Reserve
ihre Grenzen auf. Nach zehn Minu-
ten musste Torwart Haslach nach
einem Freistoß von Dogan das erste
Mal hinter sich greifen. Auch das 0:2
von Weng (41.) entsprang einem di-
rekten Freistoß. (dl)

Schiedsrichter Geiger (Bertoldshofen).
Sonthofen II Haslach, Yerlikaya (70. Öz-
demir), Ettensberger, Chaussepied, Liebert,
Perner, D. Falger, Stupp (57. Hornberger),
Klauser, Troch, Baldauf (57. Fischer).

Völlig
indiskutabel

1. FC Sonthofen II –
Stadtw. Augsb. 0:2

Glückliche Gäste
TSV Sulzberg – BSK Olympia Neugablonz 1:1
Sulzberg Mit einem für die Gäste et-
was glücklichen 1:1 (1:0) endete das
Allgäu-Derby zwischen dem TSV
Sulzberg und Schlusslicht BSK
Olympia Neugablonz.

Das Kellerduell begann mit der
frühen Führung für die Gastgeber
durch Thomas Martin in Führung
(5.). Auch im weiteren Spielver-
lauf hatte Sulzberg die besse-
ren Chancen,
doch Martin
Rietzler ver-
fehlte knapp das
Tor und Thomas
Martin scheiterte am
Pfosten. In der
zweiten Halbzeit
war Neugablonz
offensiver und
kam zu mehr
Spielanteilen,
die besseren
Chancen hatte dennoch
Sulzberg, doch
Christian Hehl
konnte Gäste-

torwart Starowoit mehrmals nicht
überwinden. In den letzten 20 Mi-
nuten konnte sich Sulzberg dann
nur noch wenig befreien und musste
in der Schlussminute den unglückli-
chen Ausgleichstreffer durch Ali
Ünal hinnehmen (91.) (rie)

Schiedsrichter Keppeler (Auerbach).
TSV Sulzberg Fink, Herb,
Reisacher, Liebgott, Müller
(25. Rietzler), Jörg, Plesche,

Hehl, Martin, Heinzel-
mann (70. Vogler), Fene-
berg (60. Schreier).
BSK Ol. Neugablonz
Starowoit, Ferrara,
Polster, Härle (46.

Vrbanic), Ünal, G.
Dellaira, Sevimli, Ha-

benstein (46. M. Dellaira), Schander,
König, Martin.

1:1 endete das Derby zwischen dem

TSV Sulzberg (rechts Christian Hehl)

und dem BSK Olympia Neugablonz

(links Martin Härle).

Foto: Michael Oswald

FC Vikt. Buxheim – TV Sontheim 4:2
TSV Legau – SV Salamander Türkheim 2:3
SV Pforzen – FSV Amberg 2:1
FC Bad Wörishofen – SV Amendingen 2:1
FSV Lamerdingen – TSV Kirchheim 2:1
SV Eggenthal – SC Ronsberg 1:1
DJK Memmingen Ost – SV Ungerhausen 3:0

1. Vikt. Buxheim 11 9 0 2 29:12 27

2. FSV Amberg 11 6 2 3 26:19 20

3. SC Ronsberg 11 6 2 3 23:18 20

4. Lamerdingen 11 6 2 3 16:11 20

5. SV Pforzen 11 5 2 4 19:14 17

6. SV Amendingen 11 5 2 4 20:19 17

7. Sal. Türkheim 11 5 1 5 20:21 16

8. MM Ost 11 4 3 4 31:22 15

9. TSV Legau 11 4 2 5 19:20 14

10. Ungerhausen 11 4 1 6 17:25 13

11. TV Sontheim 11 2 5 4 18:20 11

12. TSV Kirchheim 11 3 2 6 23:34 11

13. Bad Wörishofen 11 2 2 7 14:29 8

14. SV Eggenthal 11 1 4 6 13:24 7

2:4 verlor Sontheim (Mitte Tobias Kirch-

maier) in Buxheim (links Samir Ibisevic,

rechts Thomas Heigele). Foto: Rebhan

Kantersieg für den FSV Marktoberdorf

(rechts Tobias Hoffmann) gegen Burg-

berg (links Bene Besler). Foto: Budjarek

Wildpoldsried Der SSV Wildpolds-
ried besiegte im Allgäuer Derby den
FC Heimertingen mit 6:3 (5:1).

Die Gastgeber legten los wie die
Feuerwehr. Uli Dirr vergab (2.).
Mathias Saur (5.) und Jürgen Rei-
chart (7.) stellten auf 2:0. Der SSV
ließ nicht nach und Reichart erhöhte
auf 3:0 (12.). Eine Unachtsamkeit in
der SSV-Abwehr nutzte Schöllhorn
zum 1:3 (27.). Doch noch vor der
Pause erhöhten Timo Lang (38.)
und abermals Saur auf 5:1 (41.).

Nach dem Wechsel lief beim SSV
wenig. Der FCH verkürzte durch
D. Romert (54.) und Link (63.). Das
6:3 durch Sebastian Schaller (79.)
bedeutete dann die Entscheidung
für den SSV, der eine Halbzeit lang
wie aus einem Guss spielte. (pga)

Schiedsrichter Mayr (Holzheim).

Wildpoldsried Jäger, St. Hartmann, Mau-
rus, Riegger, L. Schneider, J. Reichart, Saur
(58. Hummel), Dirr (58. Kuisle), Stadtmül-
ler, Lang (75. Schaller), M. Hartmann.

FC Heimertingen Schick, Kaltenbach,
Lindner (35. Weirarther), Link, Wittmann
(69. Roguz), Schädle, Romert, Aypar (61
.Baer), Mussack, Dodel, Schöllhorn.

45 Minuten wie
aus einem Guss
SSV Wildpoldsried –
FC Heimertingen 6:3

Rote Karte dient als Weckruf
Gruppe Mitte Buxheim dreht in Unterzahl das Spiel gegen Sontheim

FSV Lamerdingen – TSV Kirchheim 2:1 (0:1)
Tore 0:1 Jaut (32.); 1:1 Wüster (57.); 2:1 Schan-
derl (85.).
Zuschauer 150.
Schiedsrichter Strischow (Steinheim).

» In Halbzeit eins gab es wenig Höhepunkte in
einem Spiel auf mäßigem Niveau. Da der FSV den
Gegner nicht unter Druck setzen konnte, ging
Kirchheim nach einem Eckball verdient in Führung.
In den zweiten 45 Minuten spielte der FSV zwar
überlegen, ohne jedoch Chancen herauszuspielen.
Wie aus dem Nichts fiel durch Wüster der Aus-
gleich. Während die Gäste in der Schlussphase im-
mer mehr abbauten, gelang dem FSV kurz vor
Ende der Siegtreffer. Trotz des Erfolges war es aber
eine enttäuschende Vorstellung des FSV. l mh l

SV Eggenthal – SC Ronsberg 1:1 (0:1)
Tore 0:1 B. Glas (16.), 1:1 Zaja (64.).
Rot W. Ried (88./Eggenthal), Gerstle (88./Rons-
berg), Tätlichkeit.
Zuschauer 100.
Schiedsrichter Traikowski (Ettringen).

» Ronsberg dominierte im ersten Abschnitt und
ging nach einer Unstimmigkeit in der Abwehr der
Hausherren in Führung. In der Folge parierte Tor-
hüter Treml einige Chancen der Gäste. Eggenthal
zeigte in dieser Phase zu wenig Einsatz und Zwei-
kampfstärke. Nach der Pause verflachte das Spiel
der Ronsberger und Eggenthal kam besser auf,
ohne jedoch die nötige Torgefahr auszustrahlen.
Insgesamt endete das Derby leistungsgerecht un-
entschieden. Für Eggenthal zu wenig im Kampf ge-
gen den Abstieg. l str l

DJK Memmingen Ost – Ungerhausen 3:0 (2:0)
Tore 1:0 Nimanaj (30.), 2:0 Sarac (36.), 3:0 Celik
(85.).
Zuschauer 100.
Schiedsrichter Brendemühl (Altusried).

» In einer ausgeglichenen ersten Hälfte zeigten
sich die Gastgeber zielstrebiger und führten des-
halb verdient. In Halbzeit zwei drückte der Gast,
aber die Memminger Abwehr um den guten
Schlussmann Alex Müller stand sicher. Unter dem
Strich ein verdienter Sieg. l sm l

SV Pforzen – FSV Amberg 2:1 (1:1)
Tore 1:0 Coskun (4.), 1:1 Zink (5.), 2:1 R. Nitsche
(83.).
Gelb-Rot Menhofer (93./Amberg) wdh. Foulspiel,
Nothelfer (94./Pforzen) Meckern.
Zuschauer 130.
Schiedsrichter Gürsoy (Trunkelsberg).

» Die Partie begann mit einem Paukenschlag.
Coskuns Führungstreffer glich Zink im Gegenzug
aus. Danach verflachte die Partie. Pforzen hatte
mehr vom Spiel, Amberg die besseren Chancen.
Auch in der zweiten Hälfte kam der FSV wiederholt
gefährlich vor das Pforzener Tor, konnte aber keine
Chance nutzen. Besser machten es die Gastgeber,
denen am Ende der Siegtreffer gelang. l mk l

FC Vikt. Buxheim – TV Sontheim 4:2 (0:1)
Tore 0:1 Baur (12.), 0:2 A. Kirchmaier (53.), 1:2
M. Müller (60.), 2:2 Faubel (64./FE), 3:2 M. Müller
(81.), 4:2 S. Müller (90.).
Gelb-Rot Zeilinger (52./Buxheim) wdh. Foulspiel.
Rot Zick (85./Sontheim).
Zuschauer 170.
Schiedsrichter Voigt (Schwabmünchen).

» Nach komplett verschlafener erster Halbzeit der
Gastgeber und völlig verdienter Halbzeitführung
der Gäste entwickelte sich nach der Pause ein offe-
ner Schlagabtausch. Sontheim erhöhte auf 2:0,
kurz zuvor gab es Gelb-Rot für Zeilinger. Das war
der Weckruf für die Viktoria, die anschließend das
Spiel in 30 Minuten noch drehte. l jl l

TSV Legau – SV Sal. Türkheim 2:3 (1:1)
Tore 0:1 Güler (24.), 1:1 Keller (28.) 2:1 H. Veit
(57./FE), 2:2 Mayer (62.), 2:3 Demirkiran (88.).
Zuschauer 120.
Schiedsrichter Uhrmann (Kaufbeuren).

»Die Gäste kamen besser in diese Partie und gin-
gen verdient in Führung. Mit dem 2:1 schien das
Spiel für Legau zu kippen. Als die Gastgeber nach
dem 2:2 zwei Großchancen vergaben, nutzten es
die Gäste noch zum Siegtreffer. l hie l

Bad Wörishofen – SV Amendingen 2:1 (1:0)
Tore 1:0 De Pascalis (33.), 1:0 Roth (52.), 2:1
Heinrich (89.).
Zuschauer 80.
Schiedsrichter Knoll (Wertach).

» Mit seinem Treffer zum 2:1 beendete Mathias
Heinrich eine lange Bad Wörishofer Durststrecke.
Zuvor hatte Torwart Andre Warschun zweimal in
höchster Not geklärt. l thi l

FC Kempten – FC Thalhofen 0:3
FSV Marktoberdorf – TSV Burgberg 6:1
FC Immenstadt – TSV Altusried/Krugzell 1:0
FC Wiggensbach – FC Rettenberg 3:1
VfB Durach II – SV Wald 0:2
TSV Seeg – TSV Dietmannsried 0:1
TSV Lengenwang – TSV Obergünzburg 3:3

1. Wiggensbach 11 7 2 2 33:12 23

2. FC Thalhofen 11 7 2 2 25:12 23

3. Altusr./Kr. 11 6 3 2 15:8 21

4. FC Kempten 11 6 2 3 21:14 20

5. Marktoberdorf 11 5 4 2 21:13 19

6. SV Wald 11 6 1 4 23:21 19

7. VfB Durach II 11 5 2 4 23:25 17

8. FC Immenstadt 11 5 0 6 15:24 15

9. FC Rettenberg 11 3 4 4 18:15 13

10. Dietmannsried 11 3 2 6 18:26 11

11. Lengenwang 11 2 4 5 20:21 10

12. TSV Seeg 11 3 0 8 16:25 9

13. Obergünzburg 11 1 5 5 14:27 8

14. TSV Burgberg 11 2 1 8 10:29 7

Wiggensbach übernimmt Spitze
Gruppe Süd Altusried nach Niederlage in Immenstadt nur noch Dritter

VfB Durach II – SV Wald 0:2 (0:1)
Tore 0:1 M. Purschke (4.), 0:2 Graf (82.).
Zuschauer 95.
Schiedsrichter Rabus (Memmingerberg).

» Die Anfangsphase gehörte klar den Gästen. Ihre
Überlegenheit wurde durch den frühen Führungs-
treffer belohnt. Durach brauchte bis Mitte der ers-
ten Halbzeit, um in die Partie zu finden. Dann wur-
den die Gastgeber aber immer stärker und drück-
ten in der zweiten Hälfte vehement auf den Aus-
gleich. Sie ließen dabei beste Chancen ungenutzt
und hatten noch Pech bei zwei Lattentreffern. Mehr
Glück hatte Wald: Beim 2:0 kullerte der Ball gera-
de noch so über die Linie. l did l

TSV Seeg – TSV Dietmannsried 0:1 (0:0)
Tor 0:1 Huber (64.).
Zuschauer 90.
Schiedsrichter Schilling (Erkheim).

» Der TSV Seeg ist immer wieder für eine Überra-
schung gut. Trotz vieler klarer Chancen gelang es
nicht, gegen Dietmannsried zu gewinnen. Die Gäs-

te profitierten von einem krassen Abwehrfehler der
Hausherren und gewannen völlig unverdient. Auch
Gästetrainer Spingler erkannte an, dass der Sieg
für seine Mannen in dem schwachen Kreisligaspiel
äußerst glücklich zustande kam. Seeg hat mit die-
ser Niederlage eine große Chance verpasst, die Ab-
stiegszone zu verlassen. l hba l

TSV Lengenwang – Obergünzburg 3:3 (1:2)
Tore 1:0 Specht (8.), 1:1 Maurus (13.), 1:2 Sorg
(45.), 2:2 R. Purschke (48.), 2:3 Kröger (55.), 3:3
R. Purschke (58.).
Gelb-Rot Maurus (70./Obergünzburg).
Zuschauer 150.
Schiedsrichter Frost (Obermeitingen).

» Die Heimelf begann furios und ging durch einen
sehenswerten Fernschuss in Führung. Anstatt
nachzulegen, ermöglichte man Obergünzburg den
Ausgleich. Die sehr effektiv spielenden Gäste nutz-
ten ihre Chancen konsequent und gingen sogar
zweimal in Führung. Lengenwang leistete sich
letztlich zu viele individuelle Fehler und stand am
Ende mit nur einem Punkt da – zu wenig. l ast l

FC Kempten – FC Thalhofen 0:3 (0:2)
Tore 0:1, 0:2 0:3 Sprenzel (37./43./73.).
Zuschauer 170.
Schiedsrichter Demiray (Heimertingen).

» Im Verfolgerduell siegten die Gäste verdient. Die
Heimelf war im Offensivspiel zu harmlos. Thalhofen
nutzte die leichtfertigen Ballverluste des FCK und
spielte schnell nach vorn. Nach zwei guten Chancen
wenige Minuten zuvor nutzte Florian Sprenzel die
nächsten zwei zur komfortablen Halbzeitführung.
Mit dem 3:0 nach Vorarbeit von Pachonik sorgte
wiederum Sprenzel für die Entscheidung. l sba l

FSV Marktoberdorf – TSV Burgberg 6:1 (5:0)
Tore 1:0, 2:0 Kollmann (23./24.), 3:0 Hoffmann
(27.), 4:0 Kollmann (31.), 5:0 P. Klarwein (40.),
5:1 Schumann (76.), 6:1 Si. Fischer (90.).
Zuschauer 110.
Schiedsrichter Wexenberger (Landsberg).

» Nach verhaltenem Beginn entschieden die Gast-
geber in acht Minuten die Partie für sich. Durch die
klare Pausenführung ließ die Konzentration zuse-
hens nach und die Partie verflachte, ohne dass die
Hausherren vor Probleme gestellt wurden. l fun l

Immenstadt 07 – Altusried/Krugzell 1:0 (1:0)
Tor 1:0 Wallad (44.).
Zuschauer 107.
Schiedsrichter Mancker (Benningen).

» Verdienter und überraschender Sieg gegen den
Tabellenführer nach kampfbetonter Partie. In der
ersten Halbzeit war das Spiel ausgeglichen mit dem
besseren Ende für die Gastgeber kurz vor der Pau-
se. Nach dem Seitenwechsel versuchte Immenstadt
das Spiel zu entscheiden, nutzte aber seine Chan-
cen nicht. Die Drangphase der Gäste wurde jedoch
überstanden. Somit geht der Sieg in Ordnung. l tt l

FC Wiggensbach – FC Rettenberg 3:1 (2:1)
Tore 1:0 Behr (6.), 1:1 Welte (24., 2:1 Herzig
(29.), 3:1 Behr (60.).
Zuschauer 80.
Schiedsrichter Stanger (Oberbeuren).

» In einem über lange Zeit guten Spiel verpassten
die Platzherren Rettenberg verdient die erste Aus-
wärtsniederlage und eroberte die Tabellenspitze.
Behr brachte den FCW in Führung, die Welte mit
einem Traumtor egalisierte. Nach der neuerlichen
Führung durch Herzig verpasste Ristic nach tollem
Alleingang die Vorentscheidung. Eine Augenweide
war das 3:1, als Herzig seinen Gegenspieler mehr-
mals düpierte und maßgerecht servierte. l pgu l


